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NÖ Sendeanlagengesetz als Lenkungsmaßnahme

Schneeberger: Kein „Land der Masten“

„Das neue NÖ Sendeanlagengesetz ist eine gezielte Lenkungsmaßnahme und
verfassungsrechtlich in Ordnung“, betonte VP-Klubobmann Mag. Klaus
Schneeberger heute in St. Pölten. Es sei „ein wohlüberlegtes Gesetz“, das die
Bündelung von Sendeanlagen gewährleiste. Mit Einführung des UMTS-Systems
seien noch zusätzliche Masten vorgesehen, das würde für Niederösterreich an die
5.000 Sendeanlagen bedeuten. Schneeberger: „Niederösterreich ist kein Land der
Masten“.

Univ.Prof. Dr. Otto Taucher vom Institut für Finanzrecht der Universität Graz
erklärte, dass die vorgebrachte Kritik gegen das neue Gesetz haltlos sei. Das
Sendeanlagengesetz sei „weder verfassungs- noch europarechtswidrig“. Die
Benützungsrechte seien zudem von der EU vorgegeben.
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